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Damen Bezirksliga Gr. 1

TSV Weyhers-Ebersberg 1920 : SV Grün-Weiß Gießen 1952 
Samstag, 09.03.2024, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Grün-Weiß Gießen 1952 – 7:3 
Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SV Grün-Weiß Gießen 1952 im Spiel der Damen Bezirksliga Gr. 1 beim TSV Weyhers-Ebersberg
1920 endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.
Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Nina Dietrich, die durch ihren Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Herget / Birkenbach
beim 3:0-Erfolg gegen Keus / Wiczoreck von Beginn an. Ohne Satzgewinn für Link / Vey verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wöll / Dietrich. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von
Karin Herget anschließend gegen Theresa Wöll. Ohne Satzgewinn für Andrea Birkenbach verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Diana Keus. Das musste man neidlos anerkennen.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Ohne
Satzgewinn für Theresa Link verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Luisa Wiczoreck.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ida Vey gegen Nina Dietrich. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Nach einem Erfolg für Karin Herget sah es kurzzeitig aus, doch
konnte sie eine 2:0-Satzführung gegen Diana Keus letztlich nicht ins Ziel bringen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Andrea Birkenbach danach gegen Theresa
Wöll. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wöll nun bei 9 Siege und 9 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Nina Dietrich wurden dann Theresa Link unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Weyhers-Ebersberg 1920
3 Punkte, SV Grün-Weiß Gießen 1952 6 Punkte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ida
Vey beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Luisa Wiczoreck. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Weyhers-Ebersberg 1920 nun ein Punktekonto von 16:12
Punkten auf, während der SV Grün-Weiß Gießen 1952 vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024
gegen den VfL 1919 Lauterbach II ansteht, 24:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TSV Weyhers-Ebersberg 1920 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den
TSV 1909 Ilbeshausen.

 Statistik:
 TSV Weyhers-Ebersberg 1920

Doppel: Herget / Birkenbach 1:0, Link / Vey 0:1 
Einzel: K. Herget 1:1, A. Birkenbach 1:1, T. Link 0:2, I. Vey 0:2 

 SV Grün-Weiß Gießen 1952
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Doppel: Keus / Wiczoreck 0:1, Wöll / Dietrich 1:0 
Einzel: D. Keus 2:0, T. Wöll 0:2, N. Dietrich 2:0, L. Wiczoreck 2:0


